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1. Kreisklasse Herren 6er Süd

SG Bramsche : SV Concordia Emsbüren III 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Breukelmann und Backherms für die SG 
Bramsche in der 1. Kreisklasse Herren 6er Süd

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG Bramsche am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren 6er Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran
das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte Louis Schubert. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Jörg Breukelmann nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Breukelmann / Backherms
ihre Gegner Drees / Stroot beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis
Kramer / Schöttmer den Fünf-Satz-Sieg gegen Niemeyer / Masih van Lengerich feiern konnten. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Jacobs / Schubert danach das Spiel mit 1:3 gegen Berk /
Langer abgaben und eine Niederlage kassierten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte dann Jörg Breukelmann beim 9:11, 11:5, 14:16, 11:5, 11:9 gegen Daniel Drees zu
verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Andreas Backherms gelang es, Rickard
Niemeyer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michel Berk war danach der Gastgeber Siegfried Kramer,
ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. In vier Sätzen verlor wenig später indes Franz Jacobs seine Partie gegen Hermann Stroot,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Oliver Langer wurden am Nachbartisch Ralf Jacobs unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen
Sieg verpasste dann Louis Schubert beim 1:3 gegen Paul Masih van Lengerich. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Jörg Breukelmann hatte seinen Gegner
Rickard Niemeyer beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab
es nichts zu rütteln. 14:0 (Breukelmann) bzw. 5:13 (Niemeyer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die richtige Taktik
hatte Andreas Backherms beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Daniel Drees von Beginn
an. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Siegfried Kramer bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Hermann Stroot noch ab und quittierte ein 2:3. Der neue Zwischenstand war 7:5. Die richtige
Taktik hatte Franz Jacobs beim 3:0-Sieg gegen Michel Berk ab dem ersten Ballwechsel. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Berk nun 3 Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Nicht so gut lief es daraufhin für Ralf Jacobs bei seinem 0:3 gegen Paul Masih van
Lengerich, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
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Mit diesem Sieg hat Masih van Lengerich nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 7 Einzel verlor. Auf dem falschen Fuß erwischte Louis Schubert seinen Gegner
Oliver Langer beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Bramsche war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Bramsche nun ein Punktekonto von 18:4 Punkten auf, während
der SV Concordia Emsbüren III vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen Spvgg.
Brandlecht-Hestrup IV ansteht, 0:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bramsche
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den SV Concordia Emsbüren III.

 Statistik:
 SG Bramsche

Doppel: Breukelmann / Backherms 1:0, Kramer / Schöttmer 1:0, Jacobs / Schubert 0:1 
Einzel: J. Breukelmann 2:0, A. Backherms 2:0, S. Kramer 1:1, F. Jacobs 1:1, R. Jacobs 0:2, L.
Schubert 1:1 

 SV Concordia Emsbüren III
Doppel: Niemeyer / Masih van Lengerich 0:1, Drees / Stroot 0:1, Berk / Langer 1:0 
Einzel: R. Niemeyer 0:2, D. Drees 0:2, H. Stroot 2:0, M. Berk 0:2, P. Lengerich 2:0, O. Langer 1:1


